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Nro . 2. Duett .
Pauline . Mein Theurer , mein Geliebter ,

Komm , ſey Soldat und Sieger ;
Und mit dem Kleid vom Krieget
Nimm dir ein Heldenherz .

Baſtian . Iſts recht ?
Pauline . Verſtell dich beſſer .

Bekaͤmpfe klug die Zaͤrtlichkeit ,
Verbirg der Sanftmuth Schein .

Baſtian . Mein Auge rollt und gluhet,
Zittert ihr Feinde und fliehet .
Ob zwanzig mich umgeben ,

Ich ſchrecke ſie allein .

Pauline . Oſchoͤn ! die heitere Stirne

Muß jetzt ein Hut bedecken .

Baſtian . So wird er jeden ſchreckenl
Nicht wahr 2

Pauline . Recht tief herab .

Beide . O nah , und immer naͤher,
Kommt Luſt und Gluͤck gezogen
Der Hoffnung Farbenbogen

Lacht uns durch Dunkel an .

Baſtian . Den Saͤbel gieb !
Nun bebe !

Dir hab ich Kampf geſchworen ! .
Pauline . Weh mir ! ich bin verloren !

Schnell , daß ich mich ergebe .

Hab Mitleid mit der Armen 8



O Gnade , o Erbarmen ,

Verzeihe meiner Jugend ,

Du rauher , ſtolzer Mann !

Baſtian . Willſt du mich freundlich?
Pauline . Ja !

Baſtian . Noch freundlicher ?

Pauline . Ach ja !

Baſtian . Ganz feeundlich ?

Paulineée . Ja , ach jal

Baſtian . Der Hut ? —

Pauline . Den Augen nicht zu nah !

Baſtian . Die Hand ?

Pauline . Sie ruhe da⸗

Beide . O nah , und immer naͤher

Kommt Luſt und Gluͤck gezogen ;

Der Hoffnung Farbenbogen

Lacht uns durch Dunkel an .

Pauline . So eile denn muthig ,
Als Sieger komm wieder ,

Der Vater erhoͤrt dich !

Es ſtreben die Herzen

Mit froͤhlichem Scherzen ,

Auf Wegen der Schlauheit ,

Zum ſeeligſten Ziel .

Baſtian . Ich eile jetzt muthig ,

Der Krieger kommt wieder ,

Dein Vater erhoͤrt mich ! —

Es ſtreben die Herzen ,



Mit froͤhlichem Scherzen ,

Auf Wegen der Schlauheit ,

Zum ſeeligſten Ziel .

Nrd . 3.

Fabian . Schulmeiſter . Chor .

Fabian . Seht die friſchen Zeitungsblaͤtter ,
Eben hab ich ſie erhalten .

Still ihr Füngen , ſtill ihr Alten !

Setzt euch alle rings umher .

Von dem Held , von meinem Bruder

Will ich neue Thaten leſen .

Solch ein Held iſt nie geweſen ,

Solch ein Held kommt nimmermehr⸗

Chor . Ewig ſpricht er von dem Bruder ,

Ruͤhmt und preißt ihn ohne Ende .

Schulme iſter . Semper laudat dieſen Bruder ,

In Futuro , in praesenti ,

Iste nur hat Kopf und Haͤnde,

Alteri ſind Holz und Stein .

Chor . Macht , daß wir zur Zeitung kommen⸗

Fabian . Wennzuvor ihr Platz genommen ,

Eher kann und ſoll ' s nicht ſeyn ,

Schulmeiſter . Vielerlei haͤtt' ich zu ſagen ,

Filii causa muß ich reden .

Frustta autem wuͤrd' ichs wagen —

Wenn er eine Zeitung findet ,

Plus non audit Tagelang .
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